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2 Das Wichtigste im Überblick 
In diesem Update wurde neben Verbesserungen und Umsetzung von Kundenwünschen auch an 

der Modernisierung des Programmes gearbeitet. 

 

Die wichtigsten Änderungen hier zusammengefasst: 

• MTOM-Fehlermeldung beim eRezept Abruf 

• Reservierungen auflösen 

• FIBU-Mail-Export 

• Jahreskennzahlen-Nachlassprozentsatz 

• Erreichbarkeit Apotronik Servicedesk 



ApotronikXP Update 1.26.1.1  Seite 4 

 

 

3 Die Änderungen im Detail 

3.1 Verkauf 

3.1.1 MTOM-Fehlermeldung beim eRezept Abruf 

Die beim Abruf von eRezepten auftretende MTOM-Fehlermeldung wurde behoben. Der 

eRezept-Abruf funktioniert nun wieder ordnungsgemäß. 

3.1.2 Gebührenstatus bei e-Med Rezepten 

Bei eMed-Rezepten wird, der beim Abruf des Rezepts automatisch ermittelte Gebührenstatus, 

nun ebenfalls in den Rezeptverkauf übernommen. Eine nachträgliche Anspruchsprüfung ist 

somit nicht mehr erforderlich. 

3.1.3 Tierarzneimittelaufzeichnung – Arzt bei Besorger 

Wenn der Arzt bereits beim Erstellen eines Besorgers erfasst wird, wird dieser beim Besorger 

auflösen bereits vorausgefüllt, somit ist keine doppelte Eingabe mehr notwendig. 

3.1.4 Reservierungen auflösen 

Reservierungen entstehen, wenn Artikel auf einem Lieferschein erfasst und dieser nur 

gespeichert, aber noch nicht abgeschlossen wird. 

Reservierung auflösen: 

Um die Reservierung aufzuheben, wird der entsprechende Lieferschein in den Barverkauf 

übernommen. Idealerweise wurden beim Artikel auf diesem Reservierungs-Lieferschein die 

AMVS-Daten z. B. Seriennummer und Charge bereits erfasst. (Achtung in den folgenden 

Beispielen waren zum Zeitpunkt des Scannens keine AMVS-Daten vorhanden.) 

 
Abb.: Zeigt den Reservierungs-Lieferschein im Barverkauf 
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Anschließend wird das e-Rezept abgerufen. Nach dem Einfügen des e-Rezepts wird gefragt, 

ob die Reservierungen in das e-Rezept übernommen werden sollen. 

 

Abb.: Zeigt das PopUp beim Einfügen eines e-Rezepts 

 

<Nein> – Es werden keine Artikel aus dem Barverkauf in das e-Rezept übernommen. 

<Ja> – Es wird versucht, die Artikel aus dem Barverkauf in das e-Rezept zu übernehmen. 

Der Abgleich erfolgt dabei ausschließlich über die PZN. Wenn ein reservierter Artikel auch im 

e-Rezept vorhanden ist, werden die AMVS-Daten übernommen und die kommissionierte 

Anzahl (Spalte „KAnz“) entsprechend erhöht. 

 

 

Abb.: Zeigt die Übernahme der Reservierung durch die Bestätigung der Abfrage mit "Ja" 
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Abb.: Zeigt die verbleibende Reservierung, nach Abschluss des e-Rezepts, im Barverkauf an 

 

<Auswahl…> – Es öffnet sich ein Auswahlfenster mit allen Artikeln aus dem Barverkauf. Dort 

können Sie auswählen, welche Positionen in das e-Rezept übernommen werden soll. Eine 

Vorauswahl gibt es derzeit nicht. 

Wenn zu einer Reservierungs-PZN keine passende PZN im e-Rezept gefunden wird, öffnet sich 

der bekannte Austausch-Dialog. Dort kann ausgewählt werden, welche e-Rezept-Verordnung 

durch den reservierten Artikel ersetzt werden soll. 

Hat eine Reservierungs-Position im Barverkauf eine Menge größer als 1, wird sie im 

Auswahlfenster in mehrere Positionen mit Menge 1 aufgeteilt. Zu jeder dieser Positionen 

werden außerdem Seriennummer und Charge angezeigt. 

 

 

Abb.: Zeigt den Auswahl-Dialog für Reservierungen 
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Abb.: Zeigt an, wenn die ausgewählte Reservierung mit <OK> übernommen wurde 

 

 

Abb.: Zeigt die verbleibenden Reservierungen nach Rezeptabschluss an 

 

Die Übernahme von Reservierungen in ein e-Rezept kann nicht rückgängig gemacht 

werden. Auch wenn das e-Rezept später verworfen wird, werden im Barverkauf nur noch die 

verbleibenden Reservierungen angezeigt. 

Deshalb gibt es jetzt die Möglichkeit, Positionen aus bereits stornierten Lieferscheinen (Status 

„storniert → Bon“) wieder in den Barverkauf zu übernehmen. So kann man den Vorgang im 

Fehlerfall erneut starten. 
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Abb.: Zeigt die Lieferscheinsuche für Bons mit stornierten Lieferscheinen an 

 

Die Funktionen zum Auflösen von Reservierungen stehen auch zur Verfügung, wenn das 

Rezept direkt in einen Reservierungs-Lieferschein eingefügt wird. 

Sowohl bei der Sofortrechnung als auch beim Lieferschein kann das Pop-up beim Einfügen 

eines e-Rezepts über einen RegKey ein- oder ausgeschaltet werden. Standardmäßig ist diese 

Funktion aktiviert. 

Regkey: Sofortrechnung <Mandant>\Rechnung\Reservierung_aufloesen = 0 / 1 

Lieferschein<Mandant>\Lieferschein\Reservierung_aufloesen = 0 / 1 

Auch wenn das Pop-up deaktiviert ist, können Reservierungen weiterhin über einen Menü-

Button im Rezeptverkauf eingefügt werden. 

 

 

 

  

Es wird der bereits weiter oben beschriebene “Auswahl-Dialog für die Reservierungen” 

aufgerufen. 
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3.2 Einkauf 

3.2.1 Rücklieferung – Anzeige des AEP und tAEP 

In der Auflistung der Rücklieferartikel gibt es nun die Spalten "AEP" und "tAEP". "AEP" 

enthält den aktuellen AEP des Artikels. "tAEP" enthält den tAEP aus dem Warenzugang, 

wenn die Artikelposition mit einem WZ verlinkt ist. Dieser kann für die Rücklieferung 

verändert werden. 

 

Abb.: Zeigt die neue Spalte "tAEP" an. 

 

3.2.2 Preis-Vorabänderung in der DL-Bestellung 

In der Direktlieferantenbestellung werden die Preis-Vorabänderungen sowie Änderungen des 

Erstattungskodex nun in der Sidebar zur jeweiligen Position angezeigt. Zuvor waren diese 

Informationen ausschließlich durch ein entsprechendes Symbol (Pfeil nach oben bzw. Pfeil 

nach unten) in der AEP-Spalte der Übersicht ersichtlich. 

 

Abb.: Zeigt die Preis-Vorabänderung in der DL-Bestellung in der Sidebar an. 

 

3.3 Lager 

3.3.1 Artikelkontrolle – Besorger mit MB > 0 

Besorger mit einem Meldebestand größer als 0 werden nun in der Artikelkontrolle nicht mehr 

aufgelistet. Dies kann ausschließlich über einen Regkey ein-/ausgeschaltet werden, 

standardmäßig ist dieser eingeschalten. 

Regkey: <Mandant>\Lager\Artikelkontrolle\Besorger_mit_Meldebestand_ignorieren = 1/0 
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3.4 Rezepttaxierung 

3.4.1 Rezepte in einem bereits abgerechneten Monat taxieren 

Wird im Rahmen der Taxierung ein Rezept in einem bereits abgerechneten Monat geladen, 

erscheint eine Warnmeldung mit dem Hinweis, dass die Abrechnung im Programm 

„Kassenabrechnung → Rezepttools → Rezeptabrechnungen verwalten“ zurückgesetzt 

werden kann.  

Wenn der Abrechnungsmonat noch nicht an die GHK übertragen wurde und Sie auf „Ja“ 

klicken, wird das Rezept einfach dem aktuellen Abrechnungsmonat zugeordnet. Sobald die 

Daten später an die GHK übertragen werden, wird das Rezept automatisch mitgeschickt und 

ganz normal abgerechnet. 

Wurde das Abrechnungsmonat bereits an die GHK übertragen und es kam eine 

Fehlermeldung zurück, wird das Rezept, mit Klick auf „Ja“ ebenfalls dem Abrechnungsmonat 

zugeordnet und bei der nächsten Übertragung erneut an die GHK gesendet und normal 

abgerechnet. 

Haben Sie das Abrechnungsmonat bereits übertragen und die GHK hat dies akzeptiert, 

erscheint beim Klick auf „Ja“ eine Warnung. Das Rezept wird dann zu einem bereits 

abgeschlossenen Abrechnungsmonat hinzugefügt und kann nicht mehr an die GHK übertragen 

werden. Dadurch wird es nicht mehr abgerechnet. 

Die Meldung dient nur als Hinweis bzw. Warnung. Das Einfügen des Rezepts wird nicht 

verhindert – Sie als Apotheke entscheiden selbst, wie Sie damit umgeht. 

Das Taxieren eines Rezepts in einem bereits abgerechneten Monat ist dennoch möglich, dieser 

Vorgang wird jedoch protokolliert. Die entsprechende Prüfung kann zudem vollständig über 

die Registry deaktiviert werden. 

 

Abb.: Zeigt die Warnmeldung in der Taxierung an 

 

Regkey: <Mandant>\RezeptTaxierung\pruefe_ob_Monat_bereits_abgerechnet = 0/1 

3.5 FIBU-Export 

3.5.1 Mail-Export 

Zur Mail-Übermittlung der exportierten Daten (Kassabuch und Ausgangsrechnungen) an die 

Buchhaltung wird nun neben dem Outlook Client auch der Thunderbird Client unterstützt. 
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3.6 Sonstiges 

3.6.1 Jahreskennzahlen-Nachlassprozentsatz wieder eingebbar 

Der Nachlassprozentsatz kann in den Jahreskennzahlen erneut erfasst werden. Die Felder 

"Mindest-Taxbetrag 10 %" und "Mindest-Taxbetrag 20 %" werden jedoch nicht mehr von 

uns automatisch angepasst. Der Nachlassprozentsatz wird für die Auswertung 

"Vorausberechnung" benötigt. 

3.6.2 Erreichbarkeit Apotronik Servicedesk 

Der Servicedesk ist ab sofort unter der Rufnummer 02236 392145 erreichbar. Dadurch wird 

eine bessere Erreichbarkeit, auch im Falle von Ausfällen, sichergestellt. 

3.6.3 Update Abgrenzungstexte 

Ein Teil der Abgrenzungstexte wurde fachlich aktualisiert. Für bestehende Stoffe wurden unter 

anderem Anwendungsbeschränkungen, Abgaberegelungen sowie Hinweise zur 

Kennzeichnung angepasst. Zusätzlich wurden knapp 30 weitere Stoffe, Stoffbestandteile und 

Zubereitungen neu aufgenommen. 

 


